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Herren Kreisliga

SG Germ. Wiesbaden : TV 1886 Igstadt II 
Montag, 19.09.2022, 19:30 Uhr

Koppe und Schyroky in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach 2 Stunden Kampf behielten die Gastgeber der SG Germ. Wiesbaden am vergangenen Montag
in der Herren Kreisliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es in der
Gesamtbetrachtung aller zehn Spiele im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 21:15 aus Sicht der Heimmannschaft. Spielentscheidend war insbesondere das
obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten Siegpunkt im
2. Saisonspiel des Heimteams erzielte Michael Schyroky, der mit dem Sieg im zweiten Einzel
vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
den Einser Andreas Koppe nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Koppe / Schyroky machten mit Weiß /
Heinrich beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Wolany / Klebe und Knittel / Schön den letzten Ballwechsel spielten. Nach
den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Mit 3:1 siegte danach Andreas Koppe gegen Katja
Weiß und gab dabei nur einen Satz ab. Die richtige Taktik hatte Michael Schyroky beim wenig später
folgenden 3:0-Erfolg gegen Alexander Knittel von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Beim
Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nur einen
Satzerfolg verbuchte wiederum Frank Wolany bei seiner Pleite gegen Winfried Schön. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Zwischenzeitlich konnte
Rainer Klebe zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Matthias Heinrich aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der SG Germ. Wiesbaden
und TV 1886 Igstadt II in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Koppe seinem Gegner
Alexander Knittel beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Genügend spielerische Mittel hatte wenig
später Michael Schyroky letztlich parat, um sich gegen Katja Weiß durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Frank Wolany bei
seiner 1:3-Niederlage von Matthias Heinrich dann doch niedergerungen worden. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Winfried Schön wurden Rainer Klebe unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die SG Germ.
Wiesbaden zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der Spielverlauf
nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik gekennzeichnet.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Germ. Wiesbaden am 30.09.2022 gegen die TG 1890
Naurod II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
23.09.2022 gegen den TV 1890 Breckenheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Germ. Wiesbaden

Doppel: Koppe / Schyroky 1:0, Wolany / Klebe 1:0 
Einzel: A. Koppe 2:0, M. Schyroky 2:0, F. Wolany 0:2, R. Klebe 0:2 
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 TV 1886 Igstadt II
Doppel: Weiß / Heinrich 0:1, Knittel / Schön 0:1 
Einzel: A. Knittel 0:2, K. Weiß 0:2, M. Heinrich 2:0, W. Schön 2:0


